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Abonnements Beſtellungen auf das am 1 Oktober beginnende
neue Quartal der zweimal täglich erſcheinenden

Sanle Zeitung
nehmen ſämmtliche kaiſerlichen Poſtanſtalten ſchon jetzt entgegen
Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Zeitung
mit ſämmtlichen Beiblätkern tägliches Unterhaltungsblatt
Blätter fürs Hans Verlooſnungsliſte beträgt bei allen
giſerlichen Poſtanſtalten 3 bei unſeren Expeditionen 2,50
bei täglich einmaliger 2,75 M bei zweimaliger Zuſtellung

Jm neuen Quartal beginnen wir mit der Veröffentlichung

des Romans cNeues Leben
von Alexander Römer

Dieſe vorzüglich geſchriebene Novität ſchildert in zahlreichen
meiſterhaft durchgeführten Phaſen ein bewegtes Frauenleben das
ſich auf dem Dorfe wie in der großen Welt in wechſelvollen
Bildern abſpielt und das Jntereſſe des Leſers in ſteter
Spannung hält

Die Saale Zeitung iſt eines der verbreitetſten Blätter in
Mitteldeutſchland Politiſch wahrt die Saale Zeitung eine von
Parteien unabhängige liberale Haltung Die volitiſchen Jn
formationen der Saale Zeitung zeichnen ſich durch Reich
haltigkeit und Zuverläſſigkeit aus und werden durch ſachliche
Leitartikel welche alle Tagesfragen erſchöpfend behandeln
eingehend erläutert Sie bringt die neueſten Nachrichten
gleichzeitig mit den berliner Blättern und iſt im Feuilleton ſehr
reichhaltig und gut redig t Gleiche Sorgfalt widmet ſie dem
Handelstheil Beſonders wichtig iſt der ſoſort nach Börſen
ſchluß telephoniſch übermittelte Kurszettel der Berliner
Börſe der noch in der Abend Ausgabe Aufnahme findet

Die Expedition

Gefühlspolitik und Jntereſſenpolitik
Fürſt Bismarck hat in ſeinem öffentlichen Leben und in

ſeinen vertraulichen Plandereien oft davor gewarnt Gefühls
politik zu treiben Er kannte nichts anderes als Intereſſen
politik Jn dem Verkehr mit dem Auslande trieb der erſte
Kanzler dieſen Grundſatz bisweilen ſo weit daß er das Gefühl
der großen Mehrheit des deutſchen Volkes ſchmerzlich zu ver
letzen kein Bedenken trug Es ſei nur daran erinuert welchen
Standpunkt er gegenüber dem Fürſten Alexander von Bulgarien
einnahm Die Vergewaltigung die der Battenberger von
ruſſiſcher Seite zu erleiden hatte ging dem Fürſten Bismarck
vielleicht perſönlich nahe Aber in ſeinen politiſchen Kund
gebungen hatte er nicht ein Wort des Bedauerns nicht ein
Wort der Entrüſtung ſondern er ſprach in ſo hartem Ton von
dem Fürſten von Bulgarien daß dieſer ſich veranlaßt ſah ſeine
Krone niederzulegen und den Platz zu verlaſſen den er einſt
unler Zuſtimmung des Fürſten Bismarck eingenommen hatte

Nachdruck verboten

Ich und der Andere
Ein Eheſtandsdrama von Teo von Torn

Jawohl ſo iſt es genau wie in der Ueberſchrift geſagt ich
und der Andere Oder ſoll ich noch gar die Selbſtverleugnung
bis zur Höflichkeit treiben und ſagen der Andere und ich

Nimmermehr Es iſt genug daran daß ich dulde und be
kenne zur Nachachtung und Warnung für alle welche im
Begriffe oder willens ſind eine kleine Frau zu heirathen eine
ganze kleine eine die es im Leben nicht dazu bringen
wird für eine kieine Frau angeſehen zu werden die alleweil
gnädiges Fränlein heißt und in der rückſichtsloſen Oberfläch

lichkeit aller mir fernerſtehenden Zeitgenoſſen als meine
Tochter gilt

Manchmal wird s mir zu dumm und dann werde ich grob
Aber es nützt nichts Das faſſungsloſe Staunen in den un
gläubigen Frageangen aller zum erſten male Vorgeſtellten iſt
womöglich noch niederträchtiger als die Fahrläſſigkeit der
anderen

Jch beſchaue mich dann hinterher im Spiegel So weit ich
mich beurtheilen kann verſtehe ich die Leute nicht Ein Mann
in den beſten Jahren Es giebt ja noch beſſere gewiß aber
die Mitte der Dreißig ſind doch in Kuckucks Namen immer
noch kein Alter um als Papa ſeines ſtandesamtlich und kirch
lich rito et egite angetrauten Weibes zu gelten

Und das ſonſtige Exterieur Je nun ich ſchmeichle mir ein
Geſicht zu haben das der liebe Herrgott aus einer beſſeren
Garnitur gewählt hat Nicht ſo aus dem Ramſch und mit
anffälligen Schönheitsfehlern Durchaus nicht Vielleicht ſind
mir die Haare ſchon ein bischen weit ins Genick gerutſcht Jch
trage ſie daher ganz kurz geigelt wie man ſagt Das
einzig Verfängliche ſind die paar Falten welche ſich zwiſchen
den Brauen und in den Augenwinkeln eingefunden haben Jch
ſetze einen Theil davon auf Rechnung meines ſcharfen Kneifers
und den Reſt auf das Abnntzungskonto einer nun bald zehn
jährigen Che Wie der Baum ſeine Jahresringe kriegt der
Mann ſeine Falten und iſt die Ehe auch herrlich geweſen
ſo kann man ſchließlich doch in ſeinem Geſichte blättern und
nachleſen verſchiedenerlei auch Einiges aus der Apoſtel
geſchichte

Nur wenn ich meine kleine Fran auſehe aber ich ver
Keide das nach Möglichkeit da ich einen merkwürdigen Blick
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Nicht anders hat Fürſt Bismarck gegenüber dem Nothſtand
der Deutſchen in Oeſterreich gehandelt Daß der erſte Kanzler
tiefes Mitgefühl mit den deutſchen Stammesbrüdern in der
habsburgiſchen Monarchie hatte wird man ohne weiteres
glauben Aber er war darum doch weit entfernt einem ſolchen
Gefühl Ausdruck zu geben Das hätte ihm als eine Ein
miſchung in die inneren Verhältniſſe eines befreundeten Stagtes
gegolten und Deutſchland iſt nicht mit den Deutſchen in
Oeſterreich Ungarn ſondern mit dem geſammten Staats
weſen verbündet Dem Fürſten Bismarck lag daher in erſter
Reihe an guten Beziehungen zu der Dynaſtie Habsburg und
zu ihrer Regierung Glanbte dieſe Regierung die Dentſchen
in ihrem Lande bedrängen zu müſſen ſo iſt das ihre eigene
Angelegenheit die Deutſchland nichts anging Fürſt Bismarck
trug ſogar kein Bedenken in herbem Ton von den Herbſt
zeitloſen zu ſprechen den Deutſchen die der Führung des
Abg Herbſt folgten Das war keine Gefühlspolitik aber es
war Jntereſſenpolitik Und der Kanzler glaubte mit dieſer
ſichtlich zur Schau getragenen Gleichgiltigkeit gegen das Schickſal
der Deutſchen im Ausland die Beziehungen zwiſchen Berlin
und Wien zu befeſtigen Von der Zurückdrängung des Deutſch
thums in Ungarn ünd in Siebenbürgen nahm Fürſt Bismarck
überhaupt nicht Notiz Dieſe Dinge hatten für ihn kein Jn
tereſſe denn es verband ſich mit ihnen kein politiſches Intereſſe
für Deutſchland

Dieſelbe Erfahrung hat man bei den Kämpfen der Balten in
den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen gemacht Hier gab es eine
mannhafte deutſche Bevölkerüng die ihr altes gutes Recht dem
übermächtigen Zaren gegenüber vertheidigte Jmmer weiter
drang das Slaventhum vor einen Schritt nach dem andern
ging deutſcher Rechtsbeſitz verloren Einzelne deutſche Zeitungen
nahmen lebhaft für die Balten Partei Die offiziöſe Preſſe
des Fürſten Bismarck aber erhob regelmäßig dagegen Einſpruch
und vertrat den Staudpunkt daß weder die deutſche Regierung
noch die öffentliche Meinung ſich um dieſe inneren Angelegen
heiten Rußlands zu kümmern habe Den Blättern die für die
Balten eintraten wurde geradezu der Vorwurf gemacht daß
ſie die deutſchen Jntereſſen ſchädigten wie auch den Blättern
die einſt für den Battenberger eingetreten waren der Vorwurf
ukcht erſpart wurde ſie wollten einen Krieg Deutſchlands mit
Rußland herbeiführen Ueberall ſuchte Fürſt Bismarck die
Einwirkung des Gefühls auf die Maßnahmen der Politik ab
zuwehren Er war ein nüchterner Vertreter der materiellen
Jntereſſen der politiſchen Nützlichkeit indem er überall die
Macht genau abwog und den Erfolg vorausberechnete

Vor einigen Jahren herrſchte in Deutſchland eine lebhafte
Stimmung zu Gunſten Transvaals Wir glauben daß Fürſt
Bismarck eine Kundgebung wie ſie dazumal an den Prä
ſidenten Krüger erging kaum gebilligt hätte Denn in dieſer
Kundgebung kam eine Politik kräftigen Gefühls zum Ausdruck
Heute ſteht Trausvaal vor einem Kampfe auf Leben und Tod
mit dem mächtigen Jnſelreich Die kleine Bauernrepublik wird
ſich wenn es zum Kriege kommt ſchwerlich anf die Daner zu
behaupten vermögen wie auch anfangs die kriegeriſchen Er
eigniſſe ſich entwickeln mögen Tranusvaal hat ſeine Kraft
ſofort mit dem Beginn des Krieges erſchöpft Alle ſeine
Reſerven ſind dann aufgeboten Mehr hat Transvaal nicht in
die Wagſchale zu werfen als ihm bei dem erſten Kanonenſchuß

habe der ſich meiſt zu einem neuen Hut oder dergleichen ver
dichtet ſo dämmert mir doch einiges Verſtändniß für den
Unverſtand der Mitwelt

Unſer achtjähriger Bub mein Sohn Leo betrachtet
und äſtimirt ſeine Anne Ma nur in ganz ſeltenen ſehr
ernſten Fällen als Mutter Und das macht ſich dann direkt
komiſch Jm allgemeinen hat er ſich zu Mütti ein Kavaliers
und intimes Vertrauensverhältniß zurechtgelegt von dem
ſchließlich auch ich profitire denn ich kriege ſo wenigſtens aus
zweiter Hand zu erfahren wenn er des Familienlebens durchmich iberdruſſig Anſtalten trifft nach Klondyke auszu

wandern oder wenn er unter Umgehung meines väterlichen
Segens ſich mit Gretchen Heinemann verloben will

Und wenn Mutter unv Sohn untergehakt mein kleines
Mädel im Schlepptau mich aus dem Burean abholen
ſchäkernd lachend kindiſch verguügt ſo daß die Menſchen auf
der Gaſſe ſtehen bleiben und ihre Herzensfreude haben an den
drei Geſchwiſtern aus deren gleichfarbigen Augen es
ordentlich jodelt von unbändiger glückſeliger Ausgelaſſenheit
dann jodele ich mit aber es macht ſich nicht ſo gut
Ueberdies ärgere ich mich über den Bengel der mir Anne
Ma s Arm nur höchſt ungern und dann mit einem Geſicht
abtritt als wenn er ſagen wollte Du mußt dich auch immer
zwiſchen uns drängeln

Es iſt mir dann als ſagte er hinterher zu meiner Frau
was er ſchon einmal geſagt hat Du was haſt du blos an
Papa er hat mich doch geſtern erſt durchgewichſt wegen
der paar unreifen Stachelbeeren Pah Kunſtſtück wenn
man ſo viel ſtärker iſt als ich

Doch das nur beiläufig Hier handelt es ſich nicht um
meinen Sohn Leo ſondern um mich und den Andern

Vor vierzehn Tagen kehrte meine kleine Geſellſchaft aus der
Sommerfriſche zurück die ſie ohne mich hatte verleben müſſen
Bekanntlich iſt das einzige Reiſevergnügen das ein Zeitungs
ſchreiber ſich geſtalten darf gelegentlich mal aus der Haut zu

ne und dann iſt das im gelindeſten Falle auch noch Fahr
läſſigkeit

Natürlich war ich auf dem Bahnhef Mit zwei Pack
trägern für die ſiebenzwanzig plus zwei Schachteln welch
letztere die normale Zahl gewöhnlich zu vermehren pflegten
mit Andenken gn und Gruß aus 2c

Nöch vor den Meinen entſtieg ein langer ſemmelblonder
Jüngling eilfertig dem Coupé Sein grüngraues Reiſehütchen
unter den Arm geklemmt angelte er mit ſolchem Fenereifer
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ſchon zu Gebote ſteht Die militäriſchen Machtmittel Englands
dagegen wachſen mit jedem Tage Je länger der Krieg dauert
deſto mehr Truppen und Geſchütze wird England nach Süd
afrika ſenden denn es hat Geid genug und Menſchen genug
Und iſt einmal Transvaal unterworfen ſo wird es auch unter
engliſcher Herrſchaft bleiben Heute ſteht die deutſche Politik
dieſen Vorgängen vollkommen kühl gegenüber Die Regierung
treibt keine Gefühlspolitik ſondern Jntereffenpolitik

Was iſt uns Transvaal Ebenſo Hekuba wie Bulgarien
Wie es aber bei den bulgariſchen Wirren dem Fürſten Bismarck
nur darauf ankam ſich die Freundſchaft Rußlands zu ſichern
ſo legt Deutſchland gegenwärtig darauf Gewicht ſich vor allem
die Freundſchaft Englands zu erhalten Ginge es lediglich nach
dem Gefühl ſo würde zweifelsohne ſich die Wagge eher zu
Gunſten Transvaals neigen obgleich eine Schwärmerei für die

Buren immer nur eine begrenzte Berechtigung hat Denn die
Zuſtände in Tranusvaal ſind keineswegs muſterhaft Jſt doch
nicht einmal die Gleichberechtigung der Konfeſſionen durch
geführt Und iſt ſie doch auch heute noch bei dem orthodoxen
Burenvolk nicht durchzuſetzen Auch herrſcht in der ſüdafrika
niſchen Republik vielfach eine Korruption wie ſie kaum in
Rußland erhört iſt Nichtsdeſtoweniger verdient ein Volk das
ſich ſeine Selbſtändigkeit auch einem Weltreiche wie England
gegenüber erhalten will Sympathien Ob aber dieſe Shm
pathien eine Regierung hindern können England vollkommen
freie Hand zu laſſen iſt zum mindeſten zweifelhaft Schließlich
hat Deutſchland nicht die Jntereſſen Trausvagls ſondern die
des deutſchen Volkes wahrzunehmen Das deutſche Volk aber
iſt an Trausvagl nur wirthſchaftlich intereſſirt Und dieſe
wirthſchaftlichen Jntereſſen werden unter engliſcher Herrſchaft
mindeſtens ebenſogut gewahrt werden wie unter der ſüdafrika
niſchen Republik

Einen ähnlichen Standpunkt hätte Fürſt Bismarck anch der
DreyfusFrage gegenüber eingenommen Wenn er heute noch
am Leben und im Amte wäre bei allein Mitgefühl mit der
Perſon eines Unſchuldigen hätte er es ſicherlich ebenſogut wie
es die deutſche Reichsregiernng gethan hat rundweg abgelehnt
ſich in die Juſtiz Frankreichs zu miſchen Auch er hätte ſich
guf die bündige Erklärung beſchränkt daß Deutſchiand mit
Dreyſus nichts zu thun gehabt hat Ob aber ein franzöſiſches
Gericht einen Unſchuldigen verurtheilt oder freiſpricht was
kümmert das die deutſche Politik Auch in Deutſchland werden
Unſchuldige verurtheilt Man hat ſogar erfahren daß ein
berliner Gericht ein recht hartes Urtheil über die Rechtſprechung
des Dresdener Oberlandesgerichts fällt Die Regierung kann
und darf die Rechtſprechung ihrer eigenen Gerichte nicht beein
fluſſen wie kann ſich da Deutſchland amtlich darüber ereifern
daß ein orgrklee Gericht an einem Franzoſen einen Juſtiz
mord verübt Auch in dieſer Frage hätte es für den Fürſten
Bismarck keine Gefühlspolitik ſondern
gegeben

Das kann natürlich die öffentliche Meinung nicht hindern
über jeden Juſtizmord wo er auch verübt wird ihr Verdikt
zu fällen Denn was amtlich unerlaubt iſt kann außer
amtlich mitunter ſehr nützlich ſein Und wir glauben daß die
öffentliche Meinung in dem Fall Dreyfus weſentlich dazu bei
getragen hat die franzöſiſche Regierung zu den Maßnahmen
zu drängen die ſie jetzt unter ausdrücklicher Bezugnahme auf

nur Jntereſſenpolitik

nach den Packeten und Schachteln daß er mich und meine
Packträger ordentlich anfauchte als wir uns der Sachen an
nehmen wollten Endlich war alles auf einem Haufen Hoch
roth und indem die am Krifel aufrechtſtehenden Haare ſich
ordentlich ſträubten vor Dienſteifer wollte er eben nach einer
Droſchke losfchießen als meine Frau ſich ins Mittel legte

Mit einem unſagbar komiſchen Blick auf mich reichte ſie
dem Jüngling mit der Feuerſeele ihre Rechte

Nein bitte nicht wir ſind ſchon verſorgt Vielen Dank
errDe iderſoßt mein gnädiges Fräulein Emil Ruderfoht

Supernuumerar
Ganz recht ich vergaß Jhren Namen Pardon Alſo noch

mals Dank Herr Ruderfoht
Nachdem auch meine Kinder dem Semmelblonden zutraulich

die Hand gedrückt ach und was für eine Hand 9 die
nächſte Nummer iſt ein Strumpf kam ich endlich in den
ausſchließlichen Beſitz meiner Reifegeſellſchaft

Beim Verladen in der Droſchke aber mußte ich bemerken
daß Emil Ruderfoht ſich wieder eingefunden hatte und alle
Anſtalten machte uns nachzufahren

Meine Frau lachte Thränen und ich hätte ſicherlich mit
gelacht wenn mein Sohn Leo ſich nicht das Vergnügen ge
macht hätte den Jüngling über ſechs Droſchken hinweg mit
Onkel anzukrähen Letzterer nickte begeiſtert und winkte

grüßend mit ſeinen koloſſalen Vorderfloſſen
Was ſoll ich ſagen vierzehn Tage faſt hörte ich im

Hauſe nichts wie Ruderfoht in allen Nuancen des den Frauen
eigenen erbarmungsloſen Hnmors Sah ich zum Fenſter hinaus
ſo ſah ich Ruderfoht trat ich auf die Straße ſo trat ich auf
Ruderfoht

Und geſtern Uebermittag hat Emil Ruderfoht bei mir um
die Hand meiner Frau anhalten wollen Es unterlag keinem
Zweifel Jch ſah ihn wie er feſtlich glänzenden Antlitzes und
im hochzeitlichen Kleid auf unſer Haus zuſtenerte und unten
verſchwand Nach wenigen Minuten aber trat er wieder
heraus geknickt wie eine ansgeriſſene Winterlevkoye Ein
letzter gebrochener Blick auf unſere Etage und den Jüngling ſaß niemand wieder

Oben war er nicht geweſen Meine Frau behauptet der
Porlier hätte ihn gelegentlich einer Frage informirt Jch
dagegen bleibe dabei daß es ihm plötzlich wieder leid ge
worden
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die öffentliche Meinung verfügt hat Jnſofern kann man nichtn n Bewegung gegen die Pariſer Welt
ausſtellung beklagen Gewiß entſtammte dieſe Bewegung
iediglich der Gefühlspolitik Aber ſie hat ihre Wirkung geübt
und die franzöſiſche Regierung in ihren richtigen Vorſätzen
deſtärkt und gerade dadurch die Möglichkeit geſchaffen daß die
ganze Bewegung gegen die Weltansſtellung mit einem Schlage
beſeitigt iſt weil jetzt alle Welt ſieht daß die Partei die
Dreyfus anklagte und verurtheilte noch nicht allmächtig in
Frankreich iſt noch nicht das amtliche Frankreich darſtellt

Und ſomit kann man zufrieden ſein daß die Regierungen
tediglich Jntereſſenpolitik treiben mitunter aber dieſe Inter
eſſenpolitik der Miniſter durch eine Gefühlspolitik der öffent
lichen Meinung ergänzt wird oder auch in ihr in einem heil
ſamen Umfang ein Gegengewicht findet

Dentſches Reich
Die Garniſonenfrage

iſt neuerdings durch die Deutſche Tagesztg wieder aufs Tapet
ebracht worden Wie heute im Morgenblatt ſchon erwähnt
tellen die Agrarier darüber Betrachtungen an welche

Vortheile einerſeits die Stadt andererſeits das Land un
mittelblar vom Heere hat Das Reſultat dieſer Be
trachtungen iſt natürlich daß die Stadt alle Vortheile
genießt während für das Land nur von Nachtheilen berichtet
wird Zu dieſem Thema nun ſchreibt man uns noch

Gewiß belebt eine Garniſon das Geſchäftsleben einer Stadt
aber doch nicht nur der Stadt allein ſondern auch die Abſatz
verhältniſſe der geſammten Gegend werden durch das Vor
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handenſein einer Garniſon günſtig beeinflußt Wenn auch der
Bedarf an Putzzeug und anderen Kleinigkeiten zumeiſt in der
Stadt gedeckt wird iſt doch das Militär ebenſo wie die
übrige ſtädtiſche Bevölkerung auf die Erzeugniſſe der an
grenzenden landwirthſchaftlichen Betriebe oft auf 3 bis
4 Meilen hinaus angewieſen Rechnet man dieſen Umkreis
nur auf 2 Meilen von der Stadt ſo ergiebt dies ſchon für
jede Garniſonſtadt eine große Anzahl ländlicher Ortſchaften
welche an dem Nutzen den die Garniſon gewährt ebenſo
betheiligt ſind wie die Stadt Welche bedeutenden Auf
wendungen die Städte in vielen Fällen machen müſfen
um eine Garniſon zu erhalten durch theuere Kaſernen
bauten z B die oft ein paar Jahre unbenutzt
bleiben und dann an irgend einen wandernden Cirkus für
einen Spottpreis vermiethet werden z B in Guhrau in
Schkeſien weil die Militärverwaltung die Garniſon ein
gezogen hat wird natürlich von den Agrariern unberück
ſichtigt gelaſſen Die Städte ſollen auch beſondere Vortheile
davon haben daß in einzelnen Orten zur Weihnachtszeit
Hunderte von Soldaten der Poſtverwaltung zur Ver
fügung geſtellt werden Wo darin der Vortheil für die
Städte liegen ſoll weiß wohl nur der Artikelſchreiber allein
Wir gönnen gewiß den Soldaten dieſen Nebenverdienſt aber
noch mehr würden wir ihn den beſchäftigungsloſen ſeßhaften
Arbeitern der Städte gönnen Es liegt durchaus im Jnter
eſſe der Städte und würde beſonders den Armenetat günſtig
beeinfluſſen wenn die Poſt ſich die benöthigten Hilfskräfte

t der Militärverwaltung oder Kommandobehörde
ellen ließe

Parlamentariſches

Auf Mehrforderungen für militäriſche Zwecke
bereitet eine offiziöſe Korreſpondenz vor die ſich mit dem
glänzenden Abſchluß der Reichshauptkaſſe beſchäftigt und ſich
dazu wie folgt äußert

Jn Preußen läuft der Jahresbetrag der aus Anleihen zu
beſtreitenden Ausgaben nicht durch den Etat es wird vielmehr
aus den durch beſonderes Geſetz bewilligten Krediten ſo viel
flüſſig gemacht als zur Fortführung der betreffenden Unter
nehmungen erforderlich iſt und nicht durch Verrechnung
der zur Schuldentilgung beſtimmten Summe auf jene
Kredite gedeckt werden kann Wie in den meiſten
anderen Jahren hat 1898 der Betrag der auf An
leihen zu übernehmenden Ausgaben die Beträge welche
einſchlleßlich der zur außerordentlichen Schnlden
tilgung aus den Ueberſchüſſen zu verwendenden Summe
von über 30 Millionen Mark zur Schuldentilgung verfügbar
waren überſchritten ſo daß nicht nur nichts davon zur
effektiven Schuldentilgung übrig blieb ſondern in Preußen
wie im Reiche eine Vermehrung der Staatsſchuld eingetreten
iſt Preußen ſteht daher in dieſer Hinſicht durchaus nicht
günſtiger als das Reich während dies vor Preußen noch den
hohen dem Reichshaushalt für 1900 zugute kommenden Ueber
ſchuß voraus hat Auf die Lage der Reichsfinanzen
könnte daher ein Widerſpruch gegen etwaige
Mehrforderungen für Heer und Marine nicht ge
ſtützt werden
Gotha 22 Sept Auf die Mittheilung daß an Stelle des

erkrankten Vertreters der thüringiſchen Staaten im Bundesrath
Geheimraths v Heerwarth der Finanzrath Dr Paulſen er
nannt worden ſei brachte Abg Dr Heuſinger im gemein
ſchaftlichen Landtage die Anfrage an die Staatsregierung
ein ob im bejahenden Falle dieſes Vorgeben mit dem zum Etat
gefaßten Landtagsbeſchluß vereinigen wolle Der Landtag hatte
beſchloſſen die Stellvertretung im Bundesraih künftig wegfallen
zu laſſen Staatsminiſter v Strenge entgegnete daß ſich die
Regierung den Verhandlungen über die Neubeſetzung der fraglichen Stelle nicht angeſchloſſen habe da ſie der Anſicht ſei

zu Herr von Bonin die Vertretung im Bundesrath ausführen
e

Bolkawirthſchaftliches

Der jüngſte Bericht des engliſchen Konſuls in Rio
Grande do Sul enthält nach Mittheilung der Centralſtelle
für Vorbereitung von Handelsverträgen einen ſehr intereſſanten
P ſſus über die Konkurrenz des deutſchen und eng
liſchen Handels daſelbſt Der Berichterſtatter konſtatirt
das erſtaunliche Wachsthum der deutſchen Konkurrenz und
ſpricht die Befürchtung aus daß der dortige Handel der vor
voch nicht allzu langer Zeit ſo gut wie Monopol der Engländer
53 in abſehbarer Zeit völlig in deutſche Hände übergehen
werde

deutſchen Einwanderung zu der Umſtand daß in
3anzen Diſtrikten des ſüdlichen Braſillens die Bevölkerung faſt
rein deutſch ſei gewähre dem deutſchen Kaufmann ein natür
liches Uebergewicht über den engliſchen und die engen Ver
bindungen und der moxnliſche Einfluß den die deutſche Bevölke
rung auf die einheimiſche ausübe erleichtere ſein Geſchäft auch
in dieſen letzteren Kreiſen Andererſeits kaufe natürlich der
deutſche Jmporteur mit Vorliebe auch wieder vom Heimath
lande um ſo mehr als das engliſche Prinzip gut aber theuer
dei den dortigen Verhältniſſen wenig angebracht ſei und auch
der Frachtverkehr mit Europa faſt durchweg durch deutſche
Dompferlinien vermittelt werde So werde der engliſche Handel vp
zuſehends zurückgedrängt und man müſſe ſich daxauf gefaßt

Er ſchreibt dieſen Wandel vor allem der ſtarken h

Berwaltung und Rechtépflege

m Die Geſellſchaft La grande roue de Berlin die in Belgien
gegründet wurde beabſichtigte in Fran a Savigny
platz ein Rieſenrad nach Art einer ruſſiſchen Schaukel zu er
richten Dieſes Rad ſollte eine Höhe von 200 Fuß erreichen
und gegen 430,000 M koſten an dem Rade ſolkten ſich dreißi
Coupés in der Größe von Eiſenbahnwaggons befinden Al

ngenieur Rodeck der Vertreter der Geſellſchafſt bei der Polizei
ehörde aufragte ob ſie etwas gegen die Aufſtellung des Rieſen

rades einzuwenden habe wurde der Geſellſchaft ein ablehnender
Beſcheid ertheilt Auch der berliner Poltzeipräſident erklärte
Bedenken gegen die Aufſtellung des Rieſenrades zu haben Als
dann abermals Vorſtellung beim alen erhoben
wurde forderte dieſer ein Gutachten des bekannten Profeſſors
Meyer von der techniſchen Hochſchule ein r Meyer erklärte
die Befürchtung daß bei dem Betriebe des Rieſenrades Men
ſchenleben gefährdet würden laſſe ſich nicht völlig beſeitigenJnufolge dies Gutachtens ertheilte der Polizeipräſident dem

Vertreter der Be nichatt wiederum einen ungünſtigen Beſcheid
erpräſident ſich ablehnend geäußert

hatte erhob Jngenieur Rodeck Klage beim Oberverwal
tunngsgericht und wies darauf hin daß in Chicago Paris
und London ebenfalls derartige Rieſenräder errichtet ſeien und
daß dort noch nie Menſchenleben gefährdet wurden Das Ober
verwaltungsgericht erachtete die Klage für nicht zuläſſig und
machte geltend zur Errichtung des Rades ſei keine Genehmigung
erforderlich die Polizei könne aber den Betrieb unterſagen
wenn ein Anlaß dazu vorliege

Nachdem 3 der O

Parteinachrichten

Für den neuerdings in Süddeutſchland mehrfach in
Aufnahme gekommenen Parteiſchacher iſt eine Beſprechung
der Centrumswahlmänner in Zweibrücken kennzeichnend
die unmittelbar vor der bayriſchen Landtagswahl dort ſtattfand
Am Schluſſe derſelben fo berichtet man der Köln Ztg waren
auch die zehn ſozialdemokratiſchen Wahlmänner er
ſchienen und in dieſer ſchönen brüderlichen Gemeinſamkeit ſetzte
der vorſitzende Centrumsführer den ſozialdemokratiſchen Wahl
männern auseinander daß nur taktiſche Gründe das Centrum
veranlaßt hätten mit den Sozialdemokraten einen Kompromiß
einzugehen Die Gewaltherrſchaft des gemeinſamen Gegners
der Nationalliberalen in dem Wahlkreiſe müſſe einmal gebrochen

werden und dies könne diesmal dem Centrum mit Hilfe der
zehn ſozialdemokratiſchen Stimmen gelingen Von einem Auf
geben irgend welcher Parteiprinzipien könne nicht die Rede ſein
denn eine ganze Weltanſchauung trenne das Centrum von der
ſozialdemokratiſchen Partei Nach der Wahl würde der grund
ſätzliche Kampf zwiſchen Centrum und Sozialdemokratie fort
geführt werden Dieſelbe Verſicherung gab auch der ſozial
demokratiſche Parteiführer daß ſeine Partei nicht um der
ſchönen Augen des Centrums willen den Pakt einginge ſondern
nur um den Sturz des brutalen alles niederdrückenden herrſch
ſüchtigen gemeinſamen Gegners herbeizuführen Nach der Wahl
werde der Kampf mit dem Centrum bis aufs Meſſer weiter
geführt werden nur Wohltaktik habe die Sozialdemokratie mit
dem Centrum zur gemeinſamen Aktion zuſammengeführt Weih
waſſer und Petroleum welch ſeltſames Gemiſch

Heer und Flotte
Wie in bayriſchen militäriſchen Kreiſen verlautet ſteht

im Kommando des bayriſchen Kadettencorps durch die
von dem bisherigen Commandeur Oberſt v Langenmantel
erbetene Penſionirung demnächſt eine Aenderung bevor Das
münchener Blatt Odin hatte außerdem kürzlich die Nachricht
gebracht der Commandeur des bayeriſchen Kadettencorps habe
bei der Feier des Geburtstages des Kaiſers in d J die Äus
bringung eines Hochs auf den Kaiſer unterſagt Daſſelbe Blatt
meldete endlich der Commandeur des 1 Jnfanterieregiments
König habe am 18 Januar als das Offiziercorps ſeines Regi

ments den Tag der Reichsgründung feſtlich begehen wollte die
n ß zur Mitwirkung der Regimentskapelle bei dieſer Feier

unterſagt
Der große Panzerkreuzer Kaiſer der Flaggſchiff des in

den chineſiſchen Gewäſſern befindlichen Kreuzergeſchwaders
P Wen und jetzt in die Heimath zurückgekehrt iſt wird in dieſen

agen auf der Danziger Rhede eintreffen um am 25 d M
durch den von Schweden kommenden in Neufahrwaſſer ein
treffenden Kaiſer inſpizirt zu werden

Ausland
Aſien

Die e Regierung hat eine für die Miſſionare
und Miſſionsanſtalten wichtige Verfügung getroffen
Danach ſollen in Zukunft alle diejenigen die religiöſe Pro
paganda treiben einer Art von Kontrolle unterworfen ſein
Die Erlanbniß Gebäude zu errichten die irgend welchen
religlöſen Zwecken dienen ſollen ſoll in Zukunft von einer vor
hergegangenen Prüfung der betreffenden Perſönlichkeiten ab
hängig ſein Dieſe Prüfung wenn ſie überhaupt ſo genannt
werden kann wird ſich indeſſen nicht mit der Qualifikation der
Miſſionare beſchäftigen ſondern beſteht lediglich darin daß den
japaniſchen Behörden kurze Mittheilungen über die Art und den
Zweck der Propaganda ſowie über die Perſonen die ſie be
treiben wollen gemacht werden Bereits beſtehende Miſſions
anſtalten werden durch die einfache nachträgliche Mittheilung

nur um eine einfache Regiſtrirung der verſchiedenen Geſell
ſchaften Dieſe Verfügung der japaniſchen Regierung bedeutetW einen Erfolg für die ausländiſchen Biiſſonégeſell
chaften da ſie nunmehr eine Art von offizieller Gleichſtellung
mit der einheimiſchen japaniſchen Geiſtlichkeit erlangen Die

reren offenbar ihrerſeits mit der chriſtlichen Pro
paganda Fühlung nehmen um ihr eine größere Sicherheit den
Landesgeſetzen gegenüber zu gewährleiſten reſp ihr eine recht
liche Stellung zu geben

Afrika
Jm Laufe des er Nachmittags und Abends ſind Nach

richten über die Reſultate des geſtrigen Kabinets raths inLondon in der Argnevaaſeegt nicht eingetroffen Die
londoner Abendblätter bekunden lediglich es ſei im Miniſterrath
kein endgiltiger Beſchluß hinſichtlich eines ſofortigen entſcheiden
den Vorgehens in der Transvaalfrage gefaßt worden Die
Hoffnungen auf Erhaltung ves Friedens ſind und bleiben gering
während die Vorausſetzung daß man durch Abſendung einer
neuen Note Raum zur Vervollſtändigung der Kriegsvorberei
tungen zu gewinnen ſuchen werde viel Wahrſcheinlichkeit für ſich

at Es iſt da erſichtlich von engliſcher Seite noch viel zu thun
Die Army and Navy Gazette vom 9 Sept enthält die Auf
zählung der für Südafrika beſtimmten Expeditionstruppen mit
dem Hinzufügen daß dieſe Angaben vom Kriegsminiſterium als
zutreffend bezeichnet ſeien doch könne in jedem Augenblick noch
eine Abänderung verfügt werden Danach ſollen vom vereinigten
Königreich entſendet werden 6 Jnfanteriebrigaden je eine
Garde engliſche Hochländer iriſche Füſilier und leichte Jn
fanteriebrigade Jede Brigade beſteht ohne Regimentsverbände
aus 4 Bataillonen 2 Kavalleriebrigaden zu je 3 RegimenternAußerdem 4 Jnfanterlebataillone für den tappendienſt 1 Hu

n 1 Pontonierabtheilung 1 Telegraphenbataillon
1 Munſtionspark 1 Verpflegungskolonne 3 Feldbatterien be
uden ſich bereits in Natal Nehmen wir ſagt das Militär

ocheablatt die JnfanterieBataillone zu 800 Köpfen an ſo er
glröt ſich eine ungefähre Stärke der in Ausſicht genommenen
Expeditionstrup en einſchl der Stäbe von 33,200 Köpfen diemachen dieſes nicht beherrſchte Abher herrſch ſahgebiet mehr oder wem
zu den bereits in Südafrika ſtehenden etwa 10,000 Mann regu

lärer Truppen kommen würden G den aufgeführten Truppen
würde vorausſichtlich noch eine Marinebrigade Navolbrigade
gehören die vom P zur Verwendung bei Land
operationen gebildet werden würde

Provinzialnachrichten
A Merſeburg 22 Sept Abſchiedsfeier Zu geſtern

nachmittag e die hieſigen ſtädtiſchen Lehrer ihrem ſcheidenden
Kreisſchulinſpektor dem als Konſiſtorialrath nach Magdeburg
berufenen Profeſſor Martius zu Ehren eine Abſchiedsfeier im
Saale des neuen Mädchenſchulhauſes veranſtaltet Jn den An
ſprachen des Direktors Schulze und Rektors Thal an den
Scheidenden kam die Verehrung und Dankbarkeit der hieſigen
Lehrerſchaft gegen denſelben noch einmal zum Ausdruck Sichtlich
tief bewegt nahm Konſiſtorialrath Martius Abſchied von ſeinen
Lehrern die ihm noch zum bleibenden Andenken ein prachtvolles
Album mit Einzelanſichten von unſerer Stadt verehrten

Naumburg a 22 Sept Die 17 Sitzung des
eſchäftsführenden Ausſchuſſes der Provinzial
enkmäler Kommiſſion findet am 4 Oktober im Hotel

Reichskrone hier ſtatt U a hat für dieſelbe Paſtor
Dr Bergner aus Pfarrheßler einen Vortrag über die kirchliche Vankunſt in Thüringen bis zu den Aufängen der Gothit

zugeſagt Der Sitzung voran geht eine Beſichtigung der wich
tigſten Denkmäler der Stadt Naumburg unter ortskundiger
Führung Auf die Sitzung folgt abends 8 Uhr ein geſelliges
Beiſammenſein mit geladenen Gäſten Für Donnerstag den
5 Oktober iſt eine Beſichtigung der Eckartsburg in Ausſicht ge
nommen

W Zörbig 22 Sept Unglücksfall Durch einen
traurigen Zufall iſt die Familie Rabe hierſelbſt in große Be
trübniß verſetzt worden Die Frau die mit Waſchen beſchäftigt
war und das halb mit Seifenwaſſer gefüllte Waſchfaß auf den
Fußboden geſtellt hatte verließ auf kurze Zeit das Zimmer ihr
1jähriges Kind darin zurücklaſſend Bei ihrer ſchnell er
folgenden Rückkehr ſah ſie es im Waſchfaſſe liegen konnte
daſſelbe aber noch vor dem Tode des Ertrinkens retten Da
aber das Kind wahrſcheinlich zu viel von der ſcharfen Seifen
lauge geſchluckt hatte iſt es am folgenden Tage noch geſtorben

Magdeburg 22 Sept Verfügung betr Ver
tretungskoſten Durch die letzte Kurrende im Augnſt iſt
den Ortsſchulinſpektoren eine Regierungsverfügung bekannt
gemacht worden wonach bei Vertretungen an den vertretenden
Lehrer für den Weg 20 M pro Kilometer zu zahlen ſind für
den Hin wie für den Rückweg Ein Weg von weniger als zwei
Kilometern wird nicht vergütet Ferner ſind für jede vertretene
Stunde 60 M zu zahlen für jede Ueberſtunde dagegen

75 M

Magdeburg 22 Sept Ein wirklicher Pechvogel ſcheint
ein in Sudenburg wohnender Geſchäftsmann zu ſein Derſelbe
ſpielt in der Lotterie und kommt vor etwa 14 Tagen auf den
Einfall einem Beamten das Loos abzugeben Beim jetzigen
Erſcheinen der Gewinnliſte bemerkt er zu ſeinem nicht geringen
Schrecken daß das verkaufte Loos mit 60,000 M gezogen das
ſeinige bisher glücklich durchgerutſcht iſt Vor zwei Jahren er
ging es ihm nicht anders er ſpielte ſeinerzeit ein ganzes Loos
von einer Nummer und gab ſchließlich drei Viertel davon ab
auch dieſe Nummer kam mit 3000 M heraus

3 Halberſiadt 23 Sept Jagdſchutzverein Der
hieſige die Kreiſe Halberſtadt Oſchersleben und Wernigerode
umfaſſende Bezirksverein des allgemeinen deutſchen Jagdſchutz
vereins deſſen Mitgliederzahl ſeit Beginn dieſes Jahres von 136
auf 152 geſtiegen iſt hat in dieſem Jahre bereits wieder folgende
Jagdprämien verliehen an Förſter Schellack in Sargſtedt
einen Armee Revolver mit Widmung Gendarm Weitemeyer
in Anderbeck einen Säbel mit Widmung Oberwachtmeiſter
Steinmann in Oſchersleben 20 M Gendarm Barſch in
Schlanſtedt zwei Prämien zu 15 bezw 25 M Feldhüter Buch
bholz in Ditſurt 20 M ferner zwei Prämien an Beamte zu
30 bezw 20 M Für Vertilgung von Raubzeug ſind zwei
Prämien an die Jagdaufſeher Schlurg in Hadmersleben und
Wolf in Kloſter Adersleben verliehen zuſammen 150 M Geld
prämien

Aſchersleben 22 Sept Verunglückt Der Schul
knabe Spulack Sohn der Wittwe Spulack hatte heute vormittag
das Unglück von einem Wagen der mit Rübenſamen beladen
war herabzufallen Er brach dabei das Genick und war ſofort
todt Beſchäftigt wurde der bedauernswerthe Knabe vom Land
wirth Otto Plötz Badſtuben

4 Heiligenſtadt 23 Sept Einen heiteren Zwiſchen
fall gab es bei der geſtrigen Straſkammerſitzung Es war
ein aus den Fliegenden Blättern längſt bekannter Scherz in
die Wirklichkeit übertragen Eine ledige Dame deren reiferes
Alter man an ihrem Aeußeren ſogleich erkennen konnte tritt als
Zeugin auf und wird bei der Feſtſtellung ihrer Perſonalien vom
Vorſitzenden gefragt Wie alt ſind Sie 24 Jahre
lautet die Antwort Präſident Es ſcheint mir als ob Sie
älter wären wann iſt Jhr Geburtsdatum Zeugin Weiß
ich nicht Präſident Wann iſt Jhr Geburtsjahr Zeugin
Weiß ich nicht Präſident Na ſetzen Sie ſich mal einſt

weilen beſinnen Sie ſich noch einmal genau und ſagen Sie uns
dann wie alt Sie ſind Nach Verlauf einer Stunde nach
dem eine Reihe weiterer Zeugen vernommen ſind wird die
Dame abermals aufgerufen und der Präſident frägt Nun
Fräulein Emma wie alt ſind Sie denn eigentlich
36 Jahre Herr Präſident antwortet die ehrwürdige Jung

ihres Zweckes c legaliſirt Es handelt ſich alſo im weſentlichen frau jetzt unter toſendem Beifall des Auditorinms

Perfſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und der Jm aktiven Heere Lange Lt im Füſ RegGeneral Feidmarſchall Prinz Albrecht von Preußen Hannov Nr 73 in das
Jnf Reg Prinz Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 v Weſt rem
am Gutader Lt im 2 Rhein Huſ Reg Nr 9 in das Thür Huſ Reg
r 12 verſetzt Jm Sanitäts Corps Dr Regling Unterarzt deim
uß Art Reg Encke Mandeburg Nr 4 zu Aſſiſt Aerzten Dr Bloedau

erarzt der Reſ des Landw Bezirks Sondershauſen Vr Engelmann
Oberarzt der Landw 1 Aufgedots des Landw Bezirks Magdebu g zu Stabä
ärzten Dr Goede Aſſiſt Arzt der Reſ des Landw Bezirks Renha densleben
zum Oberarzt defördert

Aus dem Königreich Sachſen 22 Sept Die Unter
ſchlagungen beim Albert Verein Jn dem Geſchäfts
bericht des Albertvereins wird über die Unterſchlagungen des
ehemaligen Schatzmeiſters Kommerzieraths Hopffe u a geſagt

Die Veruntrenuungen erſtrecken ſich ausſchließlich auf die Ueber
ſchüſſe aus dem Jahre 1898 und die bis zum April laufenden
Jahres bereits eingegangenen Gelder ferner auf die Erträgniſſe
der dem Albertverein übertragenen Landeslotterie Kollektion
deren ſelbſtändige Verwaltung dem Schatzmeiſter übertragen
war Wir haben an die Hopffe ſche Konkursmaſſe folgende For
derung Hauptkaſſe 91,787 52 Kaſſe der Landeslotterie
Kollektion 115,411 55 Summa unſerer Forderung 207,199 07
Mark Nach dem augenblicklichen Stande des Konkursverfahrens
werden wir aus der Maſſe erhalten die drei Hopffe ſchen

äuſer Lindenauplatz 2 und 3 und Winckelmannſtraße 13 Dieſe
ſind mit 330,097 M Hypotheken belaſtet und bringen zur Zeit
bei billigen Miethen einen Miethsertrag von rund 20,400 M
Dann eine anerkannte Darlehnsforderung von 5500 auf
welche jährlich 900 M abzuzahien ſind die Zahlungen ſind bis
jetzt regelmäßig erfolgt und ſchließlich eine Forderung von20,000 die vom Sutvger beſtritten wird Die Forderung
der Hauptkaſſe wird durch Erwerbung der Häuſer wohl voll
tändig gedeckt werden ansgenommen die beiden letzten ffore
erungen Was die Forderung der d der Landeslotterie

Kollektion von 115,411 55 M betrifft ſo findet der Verein keins
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22 Sept Halteſtelle Ueberfahren8 Sir Ausdehnung Leipzigs namentlich im ne ha
Die Holt den Wunſch gezeitigt daß im Stadttheil Volkntars
per e Halteſtelle der LeipzigDresdener Bahn eröffnet werde
dorf Lrionen und Güterverlehr Bis jetzt iſt dem Wunſche nicht

Fcchen worden in Verfolg deſſelben aber hat nunmehr
oſtworſtädtiſche Hausbeſitzerverein eine Eingabe in der An

de enheit an die Staatsregierung gerichtet In der Schön
er Straße des Vororts Stötteritz überſchritt heute früh ein

Iojahriges Mädchen die Straße kurz hinter einem vorüber
cabrenen Sandgeſchirr Die r lief dabei direkt in

einen Motorwagen der Straßenbahn ward über den Leib ge
ſahren und ſofort getödtet

Braunſchweig 22 Sept Das Färben der Wurſt
In dem Strafverfahren gegen die Wurſtfabrikanten Otto und
Emil Meyer von hier wegen Anwendung unſchädlicher Wurſt
ſärbemittel verkündete die Erſte Strafkammer heute nachſtehendes
ürtheil Das ſchöffengerichtliche Urtheil iſt aufgehoben und die
Angeklagten werden unter Uebernahme der entſtandenen Koſten
auf die Staatskaſſe freigeſprochen Jn der Urtheils
hegründung wurde ausgeführt daß die Angeklagten ſich keiner
Fälſchung bewußt geweſen ſeien und auch gar nicht hätten
ſälſchen wollen Es habe ſich lediglich darum gehandelt ein an
ſich gutes Fabrikat durch ein unſchädliches Mittel
zußerlich zu verſchönen

m Weimar 22 Sept Jn der bekannten Oldis
lehener Mordangelegenheit iſt es wie bereits mit
getheilt einem preußiſchen Gendarmen r den Thäter in
der Perſon eines früheren Dienſtknechts der Müller ſchen Familie
zu ermitteln und zu verhaften Um den Mord ſoll eine Dienſt
magd gewußt haben welcher der Thäter für Verſchweigung eine
Geldſumme geboten Die Nichterfüllung dieſes Verſprechens iſt
Veranlaſſung geworden daß beide darüber in Streit geriethen
und ſo die Sache in das Publikum gedrungen iſt Die Staats
anwaltſchaft hat den Thäter bereits zu einer Lokalbeſichtigung
nach Oldisleben trausportiren laſſen Von anderer Seite
wird noch berichtet Der geſtern in Etzleben verhaſtete
des Raubmordes in der Müller ſchen Familie verdächtige Menſch
iſt der 21 Jahre alte Knecht Paul Hoffmann aus Etzleben
ſeit 1 Juni beim Gutsbeſitzer Heſſe in Etzleben bedienſtet
H hatte ſich durch größere Geldausgaben verdächtig gemacht
ſo hat er auch in einem Etzleber Gaſthaus täglich mindeſtens
1 bei Gelegenheit einer Kyffhäuſer Partie ca 25 M ver
ausgabt und außerdem noch am 31 Mai 100 M und am
28 Auguſt 40 M bei der Kreisſparkaſſe in Cölleda eingezahlt
Ueber die Herkunft des Geldes verweigerte Hoffmann jede Aus
kunft wie er überhaupt auf alle bei ſeiner Verhaftung an ihn
gerichteten Fragen die Antwort ſchuldig blieb Er wurde ge
ſchloſſen nach Heldrungen und von da nach Weimar transportirt
Bei der Müller ſchen Familie war Hoffmann 18 Monate lang
im Dienſt

Eiſenach 22 Sept Stadtbaumeiſterwahl Der
kürzlich vom Gemeinderath gewählte Stadtbaumeiſter hat die
Annahme der Wahl abgelehnt da ihm die Stadt Merſeburg die
gleiche Stelle unter gleichen Bedingungen angeboten hat Der
Gemeinderath mußte deshalb eine neue Wahl vornehmen die
auf den Civilingenieur Farth Düſſeldorf fiel

Vermiſ chtes

Ein beſchämendes Beiſpiel von Galanterie hat nach
der Nat Ztg am Montag abend ein Schwarzer der Europens
übertünchte Höflichkeit nicht kannte, in Berlin geliefert Wie
ein Berichterſtatter meldet nahm nämlich ein Neger zwei Damen
in Schutz die von Strolchen in der Wienerſtraße arg beläſtigt
wurden Andere Paſſanten fanden ſich nicht dazu bewogen
Da Worte nichts fruchteten ſchritt der brave Schwarze übrigens
ein Rieſe von Geſtalt zur That Mit regelrechten Boxerſtößen
die den Fachmann verriethen ging er den Burſchen ſo zu Leibe
daß ſie bald Reißaus nahmen Als die Strolche nachdem ſie
Kumpane gefunden zurückkehrten wurden ſie mit Hilfe der
an Kpbtbiaten Zuſchauer nochmals glänzend in die Flucht ge

agen

Ein granuſiges Bild verſetzte am Donnerstag morgen die
Paſſanten der alen in Berlin in Schrecken Auf dem
Dache eines dort befindlichen Hauſes dirigirte ein Taubenzüchter
den Ausflug der Thiere mit einer kleinen Fahne Bei dem
Schwenken derſelben verlor der Mann das Gleichgewicht und
rutſchte das ſteile vom Regen ſchlüpfrig gewordene Dach
herab Er war bereits mit dem ganzen Körper über das Dach
geſims gekommen als es ihm im Augenblick der höchſten Gefahr
gelang die Dachrinne zu ergreifen In dieſer fürchterlichen
Lage harrte der Verunglückte mehrere Minuten aus die den
entſetzten Zuſchauern eine Ewigkeit ſchienen Jnzwiſchen waren
zwei Männer darunter ein Dachdecker auf das Dach geeilt
und es gelang ihren vereinten Kräften auch den ſchon halb
richtig Gewordenen aus ſeiner peinlichen Situation zu

Seltſames Heirgthegeſuch Jn einem berliner Wochen
blatte findet ſich folgende Anzeige Ein Deutſcher Künſtler

ſucht die Bekanntſchaft einer jungen Daahren mittlerer Statur mit chigen e ws
baldiger Heirath Negerin bev orzugt Es handelt ſich

et eben n n Fern in den Tropen zu Hauſe
um einen biederen tWehen VWatn kniet eſtfalen den es nach einer

Nu mokt mi de ganze Hochtied kieUnter dieſer Spitzmarke ſchreiben die Lim u e ehe
der Dienſtbotenfrage dürfte nachſtehende Darſtellung einen nicht
unintereſſanten Beitrag liefern Der Vorfall hat ſich genau in
der geſchilderten Weiſe in Butjadingen unlängſt abgeſpielt Zu
einem dortigen Landwirth kommt ein junger Mann mit dem
Erſuchen ihn als ſtändigen Arbeiter engagiren zu wollen Nachkurzer Beſprechung wird man einig daß der Tag des Dienſt
antritts etwas hinausgeſchoben werden ſolle weil der neu an
eſtellte Arbeiter vorerſt ein wichtiges Ereigniß nämlich ſeine
ochzeit feſtlich begehen wolle Am Tage vor dem Dienſtantritt

erſcheint bei dem Landwirth ein ſchmuck gekleidetes Pärchen Er
im ſchwarzen Gehrockanzuge den unvermeidlichen Cylinder auf
dem Haupte ſie im hellen Staubmantel mit farbigen Glace
handſchuhen hochmodernem ufw Es bedarf für den
Landwirth wirklich einiger Ueberlegung um in dem heiter
lächelnden glückſtrahlenden Ehemanne ſeinen kürzlich neu
engagirten Arbeiter wiederzuerkennen Es entſpinnt ſich nun
etwa folgendes Geſpräch Sün Ji all mit Jo Wohnung in
MReege Nee Hat Ji denn all miet NeeJs de Utſtür denn klar Nee Jo Minſchenkinners
hat Ji denn gor u VNee Das jung vermählte Paar
wird nun zu einem Möbelhändler geſchickt in dem Glauben daß
ihm für einige Zeit Kredit gewährt werde Der Möbelhändler
iſt zur Lieferung unter der Bedingung bereit daß der Dienſt
herr die Bürgſchaft übernehme Der junge Ehemann erklärt
ſein Dienſtherr werde zweifellos dieſe Bedingung erfüllen Jn
dieſer Hinſicht hatte Jan aber die Rechnung ohne den Wirth
gemacht Als nachmittags die Möbelladung vor des Dienſtherrn
Hauſe ſteht auf dem Wege zu der friſch gemietheten Wohnung
hatte der Verkäufer der Einfachheit halber es vorgezogen ſich
beim Dienſtherrn ſeines Käufers perſönlich hinſichtlich der Bürg
ſchafſtsübernahme zu erkundigen erklärt der Landwirth kurz
und bündig mit der Angelegenheit abſolut nichts zu thun haben
zu wollen Nun war Holland in Noth Die hübſchen Möbel
wurden wieder heimgefahren das neu gemiethete Häuschen blieb
leer ſo daß Jan in die denkwürdigen Worte ausbrach Nu
mokt mi de ganze Hochtied kien Spaß mehr Jm letzten
Moment fand der mitleidige Dienſtherr Rath Er überließ dem
jungen Paar einige Gartenſtühle ein Gartentiſchchen und zwei
Bund Stroh als anfängliche Ruheſtätte Jn dieſer doch wirk
lich anſpruchsloſen Einrichtung verlebte das Pärchen ſeine Flitter
wochen Man wird beim Leſen dieſer Zeilen ſich eines Lächelns
kaum erwehren können und doch zeigt die Sache wie ungemein
leicht ein großer Theil unſerer Dienſtboten ſich heutzutage das
Heirathen vorſtellt
Auch ein Qui pro quo Folgende Geſchichte ſoll bei der
jüngſt erfolgten Enthüllung des Petöfi Denkmals in Kronſtadt
paſſirt ſein Es war am Feſltabend in der Redoute Ludwig
Bartok ſprach die Feſtrede Frau Marie Hegyeſi und Alexander
Endrödy deklamirten Den Schluß des Programmes bildete die
Bekränzung der Petöfi Büſte Als Bartok auf die Bühne eilte
ſah er im Hintergrunde die Büſte auf dem Sockel Betroffen
blieb er ſtehen und ſagte endlich zu den Feſtordnern Ab er
das iſt ja gar nicht Petöfi Darauf Frau Hegyeſi Frei
lich iſt ers nicht es iſt Ernſt Daniel der ehemaligeHandelsminiſter Aber wie kommt Jhr zu dieſer Büſte
fragte nun Bartok worauf man erwiderte Jn ganz Kron
ſtadt haben wir keinen Petöfi auftreiben können ſo haben wir
denn in letzter Stunde mit Ernſt Daniel vorlieb nehmen müſſen
den wir auf dem Poſtamte entliehen Und dabei blieb es
Das Publikum bemerkte nichts von der Verwechslung denn die
Büſte war über und über mit Kränzen bedeckt die auch über
den mangelnden Haarwuchs des ehemaligen Handelsminiſters
hinwegtäuſchten

Ein Zeitbild Der Alpenbote berichtet aus Frieſach fol
genden merkwürdigen Fall Die in einem Gaſthof in Frieſach
r Sommerfriſche wellende Fran Marie Bardach aus Wien

tarb plötzlich an Herzſchlag er katholiſche Propſt ließ ohne
daß die Angehörigen eine Ahnung davon hatten die Proteſtantin
in einem Winkel des Friedhofes eingraben Damit
nicht genug Um ſich zu ſichern, ließ beſagter Propſt im
Todtenſchein das Wort evangeliſch durch konfeſſions
o s erſetzen Dieſer von chriſtlicher Duldſamkeit nicht erfüllte
S heißt Franz Kornke und dürfte durch ſein Vorgehen ein

cherflein zur Lospon Rom Bewegung beigetragen haben

Traunſtein von dem Schrecken den das Hochwaſſer mit ſich
brachte erholt da droht ſchon wieder eine andere Gefahr die
wirthſchaftliche Exiſtenz einer Anzahl von Bauern zu vernichten
Oberhalb des Dorfes Brand in der Nähe von Ruhpolding iſt
ein Theil des Vorberges eingeſtürzt Das herabſtürzende Geröll
begrub die zwei oberhalb des Torfes ſtehenden Förſterhäuſer
vollſtändig Die unter den beiden Förſterhäuſern ſtehenden
Bauernhöfe ſind ſehr bedroht und man befürchtet daß wenn

die Erdmaſſen in kommen das ganze Dorf verſchüttet
Aen re Bewohner des Dorfes ſind n größter Angſt und
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Oehmig Weidlich Seife aromatiſch die das Beſte
darſtellt was die Waſchſeifenbranche zu bieten vermag Ohne
die Wäſche im Geringſten anzugreifen macht ſie dieſelbe blendend
weiß und verleiht ihr einen angenehmen gromatiſchen Wohlge
ruch Ueberall erhältlich in /2 1 U und 3 Klg Packeten letztere
zwei Packungen mit Zugabe eines Stückes feiner Toilettefeife

Gern benutzt man neben dieſer aromatiſchen Seife noch
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Das Waſchen wird dadurch erleichtert und der angenehme Wohl
geruch in der Wäſche noch mehr befeſtigt Jn Packeten mit Ge
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für Falle und Umgegend dem

Goodyear Welt Schuhwaarenhaus Leopold Sternberg

3

27 e
Für den Anzeigentbeil veraniwortlich W König in Halle

P P
In Verfolg meiner unausgesetzten Bemühungen dem geehrten Pubkkum von Halle und Umgegend stets das Aller

beste darzubieten was die deutsche Schuhwaaren Industrie zu leisten vermag habe ieh nunmehr den

Allein Werkauf
der rühmlichst bekannten Pabrikate der

ichen Schuhtabri
Lichtenstein Comp

Diese oübernommen leh werde mich auch fernerhin bemühen das mir bisher in so reichem Naasso entgegengebraechto Vertrauen
dureh streng reello Bedienung zu rechtfertigen und den wachsenden Ansprüchen des Publikums immer Rechnung zu tragen

Ilochachtungsvollst

hoodyear

G ää

Leopold Sternberg
Gr VIvichstrasse 9 Parterre u L Etage

I

Iüordurch zeigen wir ergebenst an das wir den ARLIGüm V CFICSa VI unserer

Gooclyear WelteFahbrikate

Giu Ulrichstrasse 9 Parterre u L Etage
übertragen haben Unsere in jeder Ilinsieht aufs Vollendetsto hergestellten durchweg erstklassigen

Goociyear Welt Schuhwaaren
erfüllen in Bezug auf

I SolIidität des aterials
2 Vorzüadliche FPassform
3 Eleganz Bequemlichlieit u Dauerhafſtiglaeist

die allerhöchsten Ansprüche und haben sich an allen Orton wo sie bisher eingeführt warden gerado bei der verwöhntosten
Kundschaft auf s VSehnellste eingebürgert

Es würde zu weit führen allo Vortheilo zu erwähnen welche unser

Goocdiyear Welteschuhwerke
vor vielen anderen Erzeugnissen voraus hat doch sind wir der fosten Doberzeugung dass jeder Dachmann gowio auch der
Laie sagen muss dass auf dem Gehbieto der Schuhwaaren Indastrio nichts Bessores goleistet werden kann Wir ewpfeblen
augelegentlichst einen Versueh zu machen damit sich ein Jeder von allem esagten selbst überführen kann

Ilochachlungsvollst

heinisehe Sehubfabric Liehtenstein Comp
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 4 Beiblättemn
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